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LIVE 

Für einen 
guten Zweck 
Unter dem Patronat von Für
stin Marie spielt das Jerusalem 
Symphony Orchestra in Va
duz. Seite 15 

PAPST-JUBILÄUM 

Seit 20 Jahren 
im Amt 
Johannes Paul II. feiert mor
gen Freitag in Rom das Ju
biläum «20 Jahre Papst». Mehr 
darüber auf Seite 16 

T A G E S S C H A U  

Offene* Brief an die 
Fürstliche Regierung 
Die «Gruppe für eine sinnvdlle Zonierung», die 
am Dienstag in Triesenberg gegründet worden 
ist, gelangt mit diesem offenen Brief an die Re
gierung des Fürstentums Liechtenstein. Seite 2 

Tunnelvariante prüfen 
Nachdem Landesrat Hubert Gorbach vor kur
zem den Bau des Letzetunnels verkündet hatte, 
muss Liechtenstein ein Konzept zur Bewälti
gung des Mehrverkehrs ausarbeiten. Dabe} 
werden unter der Bevölkerung mehrere Mög
lichkeiten diskutiert. Das VOLKSBLATT 
sprach mit Bauingenieur Hanno Konrad. Seite 4 

Neuer Hauptaktionär 
Die Aktienmehrheit der  Firma Rheintal Werk
stoff Technik A G  in Schaan geht an die britische 
Firma Bodycote. Die neue Mehrheitsaktionärin 
ist ein international führendes Unternehmen in 
der Metallveredlung. Seite 6 

Hilti AG mit neuer 
Produktelinie 
Von Hilti, dem Hersteller der legendären roten 
Bohrhämmer, erwartet man zu Recht immer 
wieder Innovationen^ Doch diesmal hat der 
bekagnte. Bauprqfi,.y_9,Uig Neues j n  den roten 
Koffer gepackt: modernste Holzbearbeitungs-
Systeme. Seite 11 

Martin Walch im 
Schichtwechsel 
Eine halbe Tonne Glas hängt, so Gott will, vom 
18. Oktober bis zum 15. November vor den Fen
stern des Schichtwechsel-Raumes an der Land
strasse 73 in Vaduz. Die speziell für diesen Ort  
konzipierte experimentelle künstlerische Inter
vention ist das Herzstück der «Werkjahrpräsen
tation» von Martin Walch. Seite 13 

Auto überschlug sich 
In der Nacht zum Mittwoch, kurz nach Mitter
nacht, geriet eine Fahrzeuglenkerin mit ihrem 
PW, aus Richtung Vaduz kommend, auf der 
Landstrasse am südlichen Ortseingang von 
Schaan über den rechten Strassenrand, kolli
dierte mit einem Randleitpfosten und stiess ge
gen einen ausserhalb der  Strasse befindlichen 
Stein. 

Das Auto überschlug sich, schlitterte auf die 
Gegenfahrbahn und kam auf der Seite liegend 
zum Stillstand. Nach Angaben der Lenkerin soll 
ein mitgeführter Hund die Fahrerin abgelenkt 
haben. 

Die Fahrzeuglenkerin wurde leicht verletzt 
und musste mit der Rettung ins Spital gebracht 
werden. Die Mitfahrerin und der mitgeführte 
Haushund blieben unverletzt. Da  Verdacht auf 
Angetrunkenheit bestand, wurde bei der Len
kerin die Blutprobe angeordnet. (Ipfl) 
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Die Li 

Sie hätten keine Veranlassung, von 
Sensationen z u  träumen, meinte un
ser Nati-Trainer noch am Nachmit
tag vor dem Spiel in einem Radio 
L-Interview. Andererseits hatte er 
sich f ü r  diese EM-Qualifikations-
runde als Ziel eine Überraschung 
gesetzt. Dass er dieses Ziel bereits 
im dritten Spiel erzielen würde, hat 
er sich wohl selbst nicht erträumt. 
Standing-Ovation a u f  der neuen 
Haupttribüne nach dem histori
schen ersten Länderspielsieg, för die 
meisten wohl ein unvergeSslicher 
Moment. Schon bei seinem Debüt 
als Nati-Trainer in Rumänien hatte 
Loose hoch gepokert und gleich 
drei seiner U-18 Schützlinge auf 
den Platz geschickt. Und jetzt setzte 
er, zum Erstaunen der meisten soge
nannten Experten, noch einen drauf 
und gab auch seinem U-18 Tor
mann Jehle seine Chance, und der 
nutzte sie mit einer fehlerfreien Par
tie. Die Äserbeidschaner kamen nur 
vereinzelt zu Chancen. Unser Bild 
zeigt Mario Frick der einen Elfme
ter zur 1:0-Fiihrung verwandelte. 
Mehr über den sensationellen Sieg 
a u f  den Seiten 2 6  und  27.  

Aserbaidschan mit 2:1 (0:0)Toren 

Formal- und Scheinargumente? 
VU-Regierung wehrt sich gegen FBPL-Initiative 

Als ein Ablenkungsmanöver be» 
zeichnet die Fortschrittliche Bür
gerpartei die öffentliche Verbrei
tung der Meldung der Regierung, 
dass in der Gemeinde Balzers ein 
Formfehler bei der Beglaubigung 
der FBPL-Initiative aufgetreten sei. 
Nicht die Initianten selbst, sondern 
die Medien seien darüber zuerst in
formiert worden. 
Dass sich die Regierung über einen 
Fehler in der Gemeindevorstehung 
Balzers bei der Beglaubigung freue, 
zeigt nach einer Mitteilung der Fort
schrittlichen Bürgerpartei die 
«Angst der Regierung vor einem 
Erfolg der Volksinitiative.» Die er

forderliche Unterschriftenzahl von 
1000 Unterzeichnungen stimmbe
rechtigter Bürgerinnen und Bürger 
war nach nur zehn Tagen mit 1750 
Unterschriften erheblich übertrof
fen worden. Dabei war es nach Aus
kunft von FBPL-Präsident Dr. Nor
bert Seeger nicht das Ziel,möglichst 
rasch möglichst viele Unterschrif
ten zu sammeln, sondern in kurzer 
Zeit die erforderlichen Unterschrif
ten zusammenzubringen, damit die 
Initiative noch in  der Oktober-Sit
zung behandelt werden kann. Da
mit ist nach den Vorstellungen des 
FBPL-PräsidiumS gewährleistet, 
dass noch in diesem Jahr die Volks

abstimmung über die Initiative 
stattfinden kann. Das Ziel der 
FBPL-Führung ist es nach den Wor
ten des Parteipräsidenten, die finan
ziellen Entlastungen für die ange
sprochenen Personenkreise - Fami
lien mit Kindern, Lehrlinge und 
Studenten, Rentnerinnen und Rent
ner, Teilzeitbeschäftigte und Ar
beitslose - möglichst rasch in Kraft 
zu setzen. Die Regierung hingegen 
lässt keine Gelegenheit verstrei
chen, so die Kritik aus FBPL-Krei-
sen, die Initiative nicht mit Sachar
gumenten, sondern mit Stimmungs
mache zu bekämpfen. (G.M.) 

Mehr darüber au f  Seite 3 .  

EDV-BEILAGE 

Neuheiten aus 
EDV und Büro 
Als weltweit erster Kunde konnte ei
ne Schweizer Bank vor wenigen 
Wochen das ISDN-Händlersystem 
«Hicom Trading E» von Siemens 
(Bild) in Betrieb nehmen. Die An
lage ist speziell au f  die Berufsgrup
pe der Devisen-, Wertpapier- und 
Edelmetallhändler in Banken, Bör
sen und Brokerhäusern zugeschnit-, 
ten. Das System besteht aus neun 
aktiven Tradeboard E. Sie kommen 
bei der Bank in einer Devisenhänd-
ler-Gruppe zum Einsatz, wo sie je-
'den.Tag während elf  Stunden für  ei
ne reibungslose Kommunikation 
sorgen. Weiters finden Sie in der 
Beilage, wie der Trend zum Heim
büro zu bewerten ist. Dabei geht die 
Diskussion um das virtuelle Büro 
(Büro ist überall!) und das non-ter-
ritoriale Büro (nicht jeder Mitarbei
ter hat einen eigenen Arbeitsplatz!). 

CHINA 

Ogis erster Tag 
PEKING: Der  Schweizer Vertei
digungsminister ist gestern nach 
einem zweitägigen Aufenthalt in 
Südkorea in China eingetroffen. 
Der  erste Tag in Peking stand 
ganz im Zeichen der Schweizer 
Wirtschaft. Bundesrat Ogi stat
tete am späten Nachmittag nach 
seiner Ankunft in Peking den 
schweizerischen Ausstellern an 
der gegenwärtig stattfindenden 
Internationalen Textilmaschi-
nenindustrie-Messe einen Be
such ab. 22 Schweizer Firmen 
werben während fast einer Wo
che an der Messe für ihre Pro
dukte. Vor dem Abflug zur zwei
ten Station der einwöchigen Asi
enreise war Bundesrat Ogi am 
Morgen noch mit dem südkorea
nischen Präsidenten Kim Dae 
Jung in Seoul zusammengetrof
fen. Der Schweizer Verteidi
gungsminister zog gestern eine 
positive Bilanz Uber den ersten 
Teil seiner Reise. Durch den per
sönlichen Augenschein verlasse 
e r  Südkorea mit einem sehr viel 
differenzierteren Bild über die 
dortige Sicherheitslage. 

REKLAME 

Sind Sie zufrieden mit der  Führung 
Ihrer Buchhaltung? Zahlen Sie hor
rende Stundensätze? 

Führung Ihrer Buchhaltung 
CHF 9 5 . -  pro S t u n d e  

Wir, ein Schweizer Treuhandunter
nehmen, bieten Ihnen eine kompe
tente Führung Ihrer Buchhaltung zu 
fairen Preisen an.  

Anfragen bitte unter Chiffre Nr. 920 an  
d a s  Liechtensteiner Volksblatt, 9494 
Schaan. 


